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(Nr. 14355.) Polizeiverordnung zur Anderung der Polizeiverordnung gegen die konfeſſionellen Jugend⸗ 
verbände. Vom 19. Oktober 1936. b j 

Auf Grund des $ 1 der Verordnung des Reichspräſidenten zum Schutze von Volk und Staat 

vom 28. Februar 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 83) in Verbindung mit 8 1 des Geſetzes über die Geheime 

Staatspolizei vom 10. Februar 1936 (Geſetzſamml. S. 21) wird folgende Polizeiverordnung erlaſſen: 


a Pal: 
8 3 der Polizeiverordnung gegen die konfeſſionellen Jugendverbände vom 23. Juli 1935 
(Geſetzſamml. S. 105) wird aufgehoben. ij 

Dieſe Polizeiverordnung tritt ſofort in Kraft. 

Berlin, den 19. Oktober 1936. 

5 Der Preußiſche Miniſterpräſident 

( FChef der Geheimen Staatspolizei —. 
urn Für den Stellvertretenden Chef: 


Im Auftrage: 
Beſt. 


(Nr. 14356.) Polizeiverordnung, betr. Papierballons mit Brennſtoffantrieb. Vom 3. November 1936. 

Auf Grund des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77) wird für 
das Land Preußen folgende Polizeiverordnung erlaſſen: 

S i i 

Herſtellung, Vertrieb und Steigenlaſſen von Papierballons mit Brennſtoff⸗ oder Kerzen⸗ 
antrieb iſt verboten. 

8 2. 

Für jeden Fall der Nichtbefolgung dieſer Polizeiverordnung wird die Feſtſetzung eines 
Zwangsgeldes in Höhe bis zu 150 AM, im Nichtbeitreibungsfall die Feſtſetzung von Zwangshaft 
bis zu drei Wochen angedroht. 5 a a 

Dieſe Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 


Berlin, den 3. November 1936. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des Innern. 
e 5 In Vertretung: ER 0 
Himmler. 
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160 Preuß. Geſetzſammlung 1936. Nr. 26, ausgegeben am 17. 11. 36. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Auguſt 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich für Reichszwecke in 
den Gemarkungen Brackel, Kurl und Aſſeln 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 35 S. 101, ausgegeben am 29. Auguſt 1936; 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 27. Auguſt 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Obermarsberg zur Schaffung 
eines Sportplatzes a N 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 38 S. 111, ausgegeben am 19. September 1936; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. September 1986 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Kreisſparkaſſe in Biedenkopf zur 
Erweiterung ihres Sparkaſſengebäudes ö 


durch das Amtsblatt der Regierung in Wiesbaden Nr. 42 S. 171, ausgegeben am 17. Oktober 1936; | 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Oktober 1936 | 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Falkenburg i. Pom. zum Ausbau 
der Ordensburg Cröſſinſee 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köslin Nr. 42 S. 131, ausgegeben am 17. Oktober 1936; 
5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. Oktober 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Hannover zur gärtneriſchen und 
ſtädtebaulichen Ausgeſtaltung des Geländes zwiſchen der Eiſenbahn Hannover Lehrte, 
der Umgehungsgüterbahn, der Grünverbindung vom Tiergarten zum Kirchröder Turm 
ſowie der Kirchröder- und Heimchenſtraße 8 == 


durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 42 S. 175, ausgegeben am 17. Oktober 1936; 
6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Oktober 1936 s 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) zum 
Bau von Kaſernen in der Gemarkung Gelnhauſen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 43 S. 208, ausgegeben am 24. Oktober 1936; 
J. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Oktober 1936 N 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßenver⸗ 
waltung) zur Begradigung der Reichsſtraße Itzehoe —Brunsbüttelkoog in der Gemarkung 
Brunsbüttelkoog 5 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 44 S. 323, ausgegeben am 31. Oktober 19363 
8. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Oktober 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Verl für den Ausbau der 
Straße Verl Bornholte in der Gemarkung Verl 


durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 45 S. 165, ausgegeben am 7. November 1936; 1 
9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Oktober 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Zahna zum Ausbau der 
Mühlenſtraße 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 43 S. 131, ausgegeben am 24. Oktober 1936. | 
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0 i Berichtigung. een 2 | 
Auf Seite 135 von 1935 Zeile 10 von oben muß es ſtatt „von Brüſſow und Artikel 129 | 
von Wollſchow zur Geſamtgröße von 1231 ha 66a 45 qm“ heißen „von Brüſſow zur Geſamtgröße 1 
von 1231 ha 66a 45 qm“. 25 ; NA 1251 | 
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